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Erfolgreicher Start in die zweite Telemark-Weltcuprunde für die Deutschen 
 
Astrid Sturm vom DSV Team Telemark konnte an ihre hervorragenden Leistungen des ersten 
Weltcupteils in Europa anknüpfen und begann die Amerikatour mit dem 2.Platz im Classic Sprint 
knapp hinter Sigrid Rykhus (NOR) am 06.03.2006 in Kimberly (Kanada) verheißungsvoll. Dritte wurde 
Stine Fet (Nor).  
 
Bei den Herren konnte sich Borge Sovik (Nor) vor Eirik Rykhus (Nor) und David Primozic (Slo) 
platzieren. 
 
Leider sind aus finanziellen Gründen die deutschen Herren bei den Rennen in Kanada und den USA 
nicht vertreten. 
 
07.03.06 - April in Kimberley: Beim Riesenslalom zeigte sich das Wetter, wie auch die Ergebnisse 
unserer Sportlerin Astrid Sturm von seiner wechsel-haftesten Seite. 
Am Vormittag Schneesturm und am Nachmittag Sonne. Astrid hatte nach einem guten ersten Lauf im 
zweiten Durchgang in ein Tor nach dem Sprung eingefädelt und fiel damit leider aus. Bei der 
Siegerehrung wurde das Treppchen bei den Damen und bei den Herren komplett durch Norwegen 
dominiert, was wieder einmal die starke Konkurrenz aus Skandinavien unterstreicht. 
 
08.03.2006 - Wieder ein Stockerl-Platz für das Deutsche Team. 
 
Die erste Hälfte der Amerikatour wurde im Classic am 08.03.2006 mit einer knappen Enscheidung 
beendet. Die Dauerkonkurrentinnen Sigrid Rykhus(Nor) und Katinka Knutsen(Nor) konnten sich knapp 
vor Astrid Sturm vom DSV Team Telemark platzieren.  
 
Der Lauf war vielseitig: nach dem Start-Tore, dann in einen Ziehweg durch den Wald in 
Abfahrtshocke, nach einer 180° Kurve zurück auf die Piste in einen Kreisel, wieder gefolgt durch Tore, 
einen Sprung, wieder Tore, der zweite Kreisel, dann die Skatingstrecke, danach wieder Tore und 
letztendlich das Ziel.  
 
Bei den Herren war es eine rein norwegische Angelegenheit: Erster wurde wieder Eirik Rykhus gefolgt 
von Borge Sovik und Harald Kvaerner. 
 
Kurz nach der Siegerehrung ging es zu den nächsten Rennen ins 3 Autostunden entfernte Sandpoint 
/Idaho in die USA. Nach einem Tag Pause werden dort die letzten 3 Wettbewerbe (GS, SP, CL) der 
Weltcupsaison 2005/2006 ausgetragen. 
 
 
Wir werden wie gewohnt aktuell berichten. 
 
 
 
Eric Kuhn 
Team Manager 


